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Vieles, was uns noch vor wenigen Wochen vertraut war, ist es nicht 
mehr. Die Welt hält den Atem an. Ein kleines Virus lässt viele im 
wahrsten Sinn des Wortes atemlos werden. Sie müssen künstlich beat-
met werden, damit sie diese Krankheit überstehen und wieder gesund 
werden. Dieses Virus zwingt uns dazu innezuhalten, lässt uns wieder zu 
Atem kommen in einer Welt, die auf weite Strecken durch den Men-
schengeist an den Rand des Abgrunds gebracht wurde. Es sind viele, 
die im Hamsterrad des Immer-Mehr, Immer-Schneller, Immer-Effektiver 
nicht mehr mithalten können, weil sie atemlos geworden sind. Wir er-
kennen langsam, wohin uns dieses Jagen gebracht hat - wenigstens 
eine positive Auswirkung der Pandemie. 
Auch im kirchlichen Bereich zeigt sich Atemlosigkeit angesichts des 
Missbrauchsskandals, der hohen Austrittszahlen, der Mutlosigkeit, wich-
tige theologische Fragen zu lösen. Auch in der Kirche scheint künstliche 
Beatmung nötig. 
Wir feiern in wenigen Tagen Pfingsten, das Fest des Heiligen Geistes. 
Mit vielen Bildern wird in der Bibel das Wirken des Heiligen Geistes 
beschrieben. Mir gefällt das Bild vom Atem besonders gut. Das Johan-
nesevangelium beschreibt anschaulich, wie der Auferstandene am Os-
tertag in die Mitte der Apostel tritt und die verschreckten und in Angst 
erstarrten Jünger anhaucht. Sie beginnen, mit dem Atem Christi wieder 
aufzuatmen. Sie empfangen neuen Mut für ihre Sendung. Dieser Atem 
Christi ist der Atem, mit dem Gott am Anfang der Schöpfung den Men-
schen ins Leben ruft. So ist Pfingsten also ein „Neuschöpfungstag“. Die 
Kirche feiert Geburtstag; sie wird sich bewusst, wie dringend sie dieses 
Lebenselixier Gottes braucht, ohne es ist sie atemlos. Ohne den Atem 
Gottes gerät sie aus der Puste. Sie braucht immer wieder das Anhau-
chen durch den auferstandenen Herrn. Deshalb ist Pfingsten so wichtig 
und die Bitte um diesen Atem Gottes, gerade in diesen schwierigen 
Zeiten für Kirche und Welt. 
Bereits im „Veni creator Spiritus“ des Hrabanus Maurus aus dem 9. 
Jahrhundert heißt es: „Komm, Heilger Geist, der Leben schafft, erfülle 
uns mit deiner Kraft. Dein Schöpferwort rief uns zum Sein: Nun hauch 
uns Gottes Odem ein. Komm, Tröster, der die Herzen lenkt, du Bei-
stand, den der Vater schenkt; aus dir strömt Leben, Licht und Glut, du 
gibst uns Schwachen Kraft und Mut …“. Und in einem neuen aus Frank-
reich stammenden Heilig-Geist-Lied bitten wir: „Atme in uns, Heiliger 
Geist, brenne in uns, Heiliger Geist, Atem Gottes komm! Komm, du 
Geist, durchdringe uns, komm, du Geist, kehr bei uns ein. Komm, du 
Geist, belebe uns, wir ersehnen dich …“. 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein gesegnetes Pfingstfest. 
 

Ihr Kooperator Pfarrer Erwin Recktenwald 
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GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
23. Mai – 14. Juni 2020 

 

Samstag, 23. Mai – Vorabend des 7. Sonntages der Osterzeit 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 
 

Kollekte für die Kirche 
In Bliesen: Für die Sanierung des Kirchenvorplatzes 

 

Sonntag, 24. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit 

Basilika 10.00 h Hochamt mit Live-Übertragung des SR 2-

Kulturradio, WDR 5 und NDR 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 
 

Kollekte für die Kirche  

 

Samstag, 30. Mai – Vorabend des Hochfestes Pfingsten 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 
 

Renovabis - Kollekte 
 

Sonntag, 31. Mai – Hochfest Pfingsten 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 
 

Renovabis - Kollekte 
 

Montag, 1. Juni – Pfingstmontag 

Basilika 10.45 h Hochamt  

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 
 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

 

Samstag, 6. Juni – Vorabend des Hochfestes der Heiligsten Drei- 

                                 faltigkeit 

WND St. Anna 17.30 h Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 
 

Kollekte für die Seelsorge 
 

Sonntag, 7. Juni – Hochfest der Heiligsten Dreifaltigkeit 

Basilika 10.45 h Festhochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 
 

Kollekte für die Seelsorge 
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Mittwoch, 10. Juni – Vorabend des Hochfestes Fronleichnam 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse mit eucharistischem Segen 
 

Kollekte für die Kirche 
 

Donnerstag, 11. Juni – Hochfest Fronleichnam 

Basilika 10.45 h Festhochamt mit eucharistischem Segen 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 
 

Kollekte für die Kirche 

 

Samstag, 13. Juni – Vorabend des 11. Sonntages im Jahreskreis 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
 

Kollekte Seelsorge 
 

Sonntag, 14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 
 

Kollekte für die Seelsorge 
 

 
 

Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

 
 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am 
  5. April Frau Maria Schaal 72 Jahre 
  8. April Frau Herta Schaal 91 Jahre 
15. April Herr Albert Haberer 86 Jahre 
15. April Herr Alfred Birkenbach 86 Jahre 
17. April Herr Ewald Wilhelm 90 Jahre 
18. April Herr Viktor Weiß 80 Jahre 
21. April Frau Martha Brauhoff 89 Jahre 
28. April Frau Marlene Krämer 78 Jahre 
30. April Frau Silva Jenni 95 Jahre 
  1. Mai Herr Hermann Josef Schwarz 89 Jahre 
  1. Mai Frau Petra Brandt 62 Jahre 
  6. Mai Herr Karl Savelkouls 82 Jahre 
11. Mai Herr Paul Wittling 75 Jahre 
 
 
 
 



S e i t e  | 5 
 

 

Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarreiengemeinschaft, 
 

dem Wunsch vieler, endlich wieder einen richtigen Gottesdienst zu fei-
ern, kann weder das Bistum Trier noch können wir Priester und Diakon 
dies hier für unsere Pfarreiengemeinschaft entsprechen. Wir können 
jedoch mit vielen möglichen und auch unmöglichen, verständlichen wie 
auch unverständlichen Begrenzungen nun bald wieder drei unserer 
Kirchen für die Eucharistiefeiern, Wortgottesdienste und Kasualgottes-
dienste öffnen, um sie feiern zu können. 
Der Pfarreienrat hat nach Vorschlag der fünf Pfarrgemeinderatsvorsit-
zenden der Pfarrgemeinden und der stellvertretenden Vorsitzenden des 
Kirchengemeinderates Urweiler mit dem Seelsorgeteam, der Anhörun-
gen aller Gremiumsmitglieder der Pfarrgemeinde-, Verwaltungsräte und 
des Kirchengemeinderates Urweiler nun unter der strengen Einhaltung 
der Hygienevorschriften des Saarlandes und des Bistums Trier folgen-
des beschlossen:  
1. Personelle Situation: 

Aufgrund des Alters und der gesundheitlichen Situation (Risikopati-
enten/-träger) stehen für diese Gottesdienste während der Corona-
Pandemie zur Verfügung: Pastor Klaus Leist und Diakon Andreas 
Czulak. 
Deswegen sind am Sonn- und Feiertag zwei Eucharistiefeiern und 
zwei Wortgottesdienste möglich. 

2. Da aufgrund der Anweisung zur Benutzung einer Kirche mehrere 
Ausgänge zur Verfügung stehen müssen, kommen folgende Kirchen 
in Frage: 
Basilika St. Wendelin, St. Anna St. Wendel und Bliesen St. Remigi-
us. 
Diese Kirchen sind entsprechend präpariert. Sollte eine Familie ein 
Sterbeamt wünschen, ist dieses in einer dieser drei Kirchen zu fei-
ern. 

3. Start: Samstag/Sonntag, 23./24. Mai d.J. (7. Ostersonntag). 
4. Vorläufiger Gottesdienstplan: 

Vorabend:  17.30 Uhr St. Anna WND; 19.00 Uhr Bliesen 
Hochamt:  10.45 Uhr Basilika St. Wendelin 
 

Aufgrund der Vorschriften (10 m² pro Person bei einem Abstand von 
mindestens 1,5 m) sind folgende begrenzte Sitzplätze möglich: 
 

Basilika:  40 Plätze 
St. Anna:  80 Plätze 
Bliesen: 70 Plätze 
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Da je Gottesdienst mindestens drei Personen für den Empfangs-
dienst zur Verfügung stehen müssen, wird von der öffentlichen Feier 
von Wochentagsgottesdiensten vorerst abgesehen. 
 

Sollte der Andrang mit Gläubigen in einer Kirche die o.g. Zahl über-
schreiten bzw. weit unterschreiten, können wir nach zwei Wochen 
Erfahrung ggf. verändern - entweder wegfallen oder einen weiteren 
Gottesdienst (Sonntagabend 18.00 Uhr Basilika) ergänzen. 

5. Ein Empfangsdienst gemäß dem Schutzkonzept des Bistums Trier 
steht zur Begrüßung, Begleitung in die Kirche und zur Verabschie-
dung eines jeden Gottesdienstes bereit. Sollte an einer Kirche dau-
erhaft kein Empfangsdienst möglich sein, können auch keine öffent-
lichen Gottesdienste dort gefeiert werden! 

6. Alle Gottesdienstteilnehmer müssen registriert und rückverfolgbar 
sein. Deswegen ist eine Anmeldung (ähnlich dem Autogottesdienst) 
notwendig. Diese Liste wird im Zentralbüro geführt und muss drei 
Wochen aufbewahrt werden. Danach wird sie vernichtet! Der Daten-
schutz ist auf jeden Fall gewährt. Die Aufsicht hierüber führt der Da-
tenschutzbeauftragte des Kirchengemeindeverbandes, Herr Henning 
Gramlich. 

7. Pfingstmontag: Es findet keine Pferdeprozession statt und somit 
auch kein Gottesdienst an und in der Wendelskapelle. Das Hochamt 
findet wie üblich in der Basilika um 10.45 Uhr statt. 

8. Fronleichnam: Eine Prozession ist nicht erlaubt. Deswegen sollte am 
Vorabend die Eucharistie um 19.00 Uhr in Bliesen und am Feiertag 
um 10.45 Uhr in der Basilika gefeiert werden. Der Priester geht nach 
dem Gottesdienst ans Kirchenportal und spendet den eucharisti-
schen Segen über Stadt, Dorf und Land. 

9. Messintentionen nehmen wir vorerst keine an. Für die Verstorbenen 
des Vormonats beten wir am 1. Sonntag des Monats in der Basilika. 

10. Für die Gläubigen, die diese Gottesdienste mitfeiern, ist unabdingbar 
notwendig: 
o Vorherige Anmeldung im Zentralbüro (telefonisch oder per Mail. 

Es können nicht mehr Plätze vergeben werden als die vorge-
schrieben Genannten 

o Tragen einer Gesichtsmaske 
o Desinfektion der Hände beim Betreten und Verlassen der Kirche 

(Desinfektionsmittel stehen an den Ein- und Ausgängen bereit) 
o Kein Gesang 
o Wer aus dem Gotteslob persönlich beten möchte, muss sein ei-

genes Gotteslob mitbringen 
o Empfang der Eucharistie mit entsprechendem Abstand zum 

Spender und den anderen Gottesdienstbesuchern 
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Liebe Schwestern und Brüder,  
wir freuen uns über jeden Einzelnen, der trotz der genannten Beschrän-
kungen mit uns in den kommenden Wochen, vielleicht auch Monaten, 
auf diese Weise Eucharistie und Gottesdienst feiern wird. Bitte beden-
ken Sie für sich selbst und auch für Ihre Mitmenschen und Mitchristen, 
wenn Sie zu den Risikoträgern gehören, ob Sie daran teilnehmen wol-
len. Die Gesundheit ist für uns alle ein wichtiges und hohes Gut, wofür 
wir selber und auch für andere Verantwortung tragen. Die Dispens von 
der Sonntagspflicht hat unser Bischof ausdrücklich wiederholt. Ich weiß 
aus Gesprächen, dass viele Menschen die ansprechenden Gottesdiens-
te in den Fernsehanstalten mitverfolgen, zuhause beten oder auch sel-
ber Hausgottesdienste mit der Familie und anderen halten. Dies sind 
gute und wunderbare Formen, die das geistliche und spirituelle Leben 
fördern.  
Ab Pfingstsonntag (31. Mai d.J.) können wir künftig alle Gottesdienste, 
Konzerte und Veranstaltungen aus der Basilika in St. Wendel live über 
unsere Homepage übertragen. Sie brauchen nur über Internet auf die 
Homepage zu gehen und dort finden Sie schon direkt den Hinweis auf 
die Seite, von der Sie den Gottesdienst mitfeiern können. So sehen Sie 
nicht nur die Basilika, sondern auch die vertrauten Gesichter der Pries-
ter, des Diakons und der Gottesdiensthelfer. 
 

Bleiben wir im Gebet und in Gedanken einander verbunden und stärken 
wir uns gegenseitig, damit wir die Hoffnung und die österliche Freude in 
uns bewahren.  
Hierzu segne ich Sie auf die Fürsprache unserer Pfarrpatrone und wün-
sche Ihnen und allen, die zu Ihnen gehören, Gesundheit und Lebens-
freude! 
 

Ihr Pastor 

 
 

Am 4. Ostersonntag, 3. Mai d.J., konnten auf 
dem St. Wendeler Kirmesplatz ca. 150 Men-
schen in 60 PKW einen Gottesdienst der be-
sonderen Art mitfeiern, der für viele katholische, 
evangelische und Freie Mitchristen in guter 
Erinnerung bleiben wird. Die mit viel Arbeit 
verbundenen Vorbereitungen haben sich ge-
lohnt und deswegen möchte ich mich bei allen 

sehr herzlich bedanken, die es in der Vorbereitung und in der Durchfüh-
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rung ermöglicht haben, dass wir diese beiden Gottesdienste, die wir in 
ökumenischer Einheit vorbereitet haben, einmalig feiern konnten: 
 

➢ Bei der Kreisstadt St. Wendel und Herrn Bürgermeister Peter Klär, 
der die Idee zu dem Autogottesdienst sofort unterstützt und alle Ge-
nehmigungen erteilt hat. 
Ebenso herzlichen Dank dem Leiter des Ordnungsamtes, Herrn 

Thomas Vogt, der den Auflagenbescheid erwirkt und die städtische 

Planung vorgenommen hat. 

Foto: Josef Bonenberger 
 

Auch ganz herzlichen Dank den Mitarbeitern des Bauhofes, vor al-

lem seinem Leiter, Herrn Stefan Dillinger, für den Aufbau des Podes-

tes und der Präparierung des Kirmesplatzes. 

➢ Mein Dank gilt auch der Polizeidienststelle St. Wendel, die im Hin-
tergrund ebenso alle Vorbereitungen wohlwollend unterstützt hat, vor 
allem dem stellvertretenden Leiter der PDS, Herrn Ralf Kartes. 

➢ Auch dem THW, dem Technischen Hilfswerk Ortsverband St. Wen-
del, besonders seinem Ortsbeauftragten, Herrn Markus Tröster, so-
wie den Damen und Herren, die den Ordnungsdienst auf dem Platz 
versehen haben, gilt mein Dank. 

➢ Vielen herzlichen Dank auch dem DRK Ortsverein St. Wendel e.V., 
seinem Gruppenleiter, Herrn Oliver Bieg, und den beiden Damen, 
die präsent waren. 

➢ Ohne ihn geht gar nichts: Deswegen einen besonders herzlichen 
Dank an Herrn Hans-Werner Luther, der das gesamte Equipment, 
wie Aufbau und Bereitung des Altares, der Beschallungsanlage, die 
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Tontechnik, den Abbau sowie das Drumherum schon Tage vorher 
organisiert hat, und der am Morgen schon als Erster vor Ort war, 
damit die beiden Gottesdienste liturgisch gefeiert werden konnten. 
Dieser Dank gilt auch seinem Helfer, Herrn Markus Eckert. 

➢ Ferner ein herzlicher Dank auch unseren Sekretärinnen im Zentral-
büro, die für die Verwaltungsarbeiten zuständig waren, die die Aus-
weise ausgestellt und versandt sowie das Liedblatt vorbereitet ha-
ben. 

➢ Danke auch unserem Organisten, Herrn Stefan Klemm, für den mu-
sikalischen Part. 

➢ Danke den Lektoren und Lektorinnen, Frau Annette Eck, Frau Petra 
Eckert, Frau Dr. Iveta Becker und Herrn Henning Gramlich sowie 
den Kollektanten. 

➢ Vielen Dank auch den Damen und Herren von der Presse, die über 
diesen besonderen Gottesdienst wohlwollend berichtet haben: Saar-
brücker Zeitung, Wochenspiegel, Saarländischer Rundfunk (Aktuel-
ler Bericht) und BILDzeitung Lokalausgabe Saarland. 

➢ DANKE allen, die diesem Gottesdienst beigewohnt, mitgesungen 
und mitgebetet haben. DANKE auch für Ihre finanzielle Gabe, die 
Sie gespendet haben, und die wir umgehend zusammen mit der 
evangelischen Kirchengemeinde und der Freien Kirche unserer 
TAFEL hier in St. Wendel überreichen konnten. Es kamen mit 5,25 
€uro aufgerundet 1.000,00 €uro zusammen. Ein respektvolles Er-
gebnis! 

Klaus Leist, Pastor 
 

Ökumenischer Taizé-Projektchor 
Meine lieben ChorsängerInnen, leider habe ich keine gute 
Nachricht für Euch. Nach Rücksprache mit unserem Organi-
sations-Team müssen folgende Termine abgesagt werden: 

31. Mai 2020 (Nacht der offenen Kirchen), 17. Juni 2020 (Abendlob am 
Bostalsee) und 12. August 2020 (Abendlob im Hospital St. Wendel). 
Das gilt auch für unseren geplanten Jahresausflug vom 27. bis 30. Au-
gust 2020 nach Waldbreitbach. Folgende Termine bitte ich Euch schon 
jetzt vorzumerken:  
16. oder 19. Oktober 2020 (Abendlob in der Wendelswoche) 
13. Dezember 2020, 17.00 Uhr (Abendlob in Furschweiler) 
Ich schließe mit einer Osterbotschaft von Frère Alois: „Möge die Oster-
botschaft uns neue Dimensionen eröffnen und uns eine Weite schenken! 
Im Gebet, so arm es auch sein mag, können wir das Licht der Osterbot-
schaft annehmen. Wir können erleben, dass es möglich ist, unser per-
sönliches und gemeinschaftliches Verhalten zu ändern, und auf eine 
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neue Zukunft für uns und die Menschheit zuzugehen. Wir können unse-
re Phantasie sich entfalten lassen, um eine Solidarität zu leben.“ 
Auf ein Wiedersehen freut sich Euer Chorleiter 

Hermann Lissmann 
 

St. Wendel St. Wendelin 
 

Pfarrbücherei 
Ab Mittwoch, 20. Mai 2020, ist die Bücherei wieder zu den 

üblichen Zeiten von 14.30 bis 17.00 Uhr geöffnet. Normalerweise ein Ort 
der Begegnung, müssen sie ihre Aktivität aber derzeit auf die reine Aus-
leihfunktion reduzieren. Alle Maßnahmen zum Schutz der Gesundheit 
sind getroffen, die Leser können die Räume der Bücherei nur mit Mund-
schutz und einzeln betreten. Das Team der Bücherei freut sich trotz der 
jetzigen Einschränkungen auf die Begegnung mit den Lesern. Viele 
Neuerscheinungen warten darauf, gelesen zu werden. 

Monika Luther 
 

Liebe Mitchristen! 
 

Am Sonntag, 24. Mai 2020, ist der Saarländische Rund-
funk bei Ihnen in der Basilika zu Gast. Im Hörfunkpro-
gramm SR 2 Kulturradio (UKW 91,3), im WDR 5 und im 

NDR übertragen wir live den Sonntagsgottesdienst Ihrer Gemeinde. Ich 
freue mich sehr, dass die Pfarrei St. Wendelin mit Pastor Klaus Leist 
bereit war, die damit verbundenen Vorbereitungen auf sich zu nehmen. 
Das ist nicht selbstverständlich. Tausend Dank schon im Voraus! 
Ebenso auch herzlichen Dank an Anna (Sopran), Monika (Alt), Thomas 
(Tenor) und Christian (Bass) Klemm, dem Organisten Stefan Klemm, 
sowie den beiden indischen Schwesternkonventen für den marianischen 
Beitrag in ihrer Heimatsprache, die den Gottesdienst musikalisch mitge-
stalten werden. 
Die Übertragung von Gottesdiensten gehört zum Herzstück der Katholi-
schen Rundfunkarbeit des Bistums Trier. Auf diese Weise können wir 
vielen Menschen im Saarland, die aus beruflichen, gesundheitlichen 
oder auch altersbedingten Gründen nicht am Gemeindegottesdienst 
teilnehmen können, eine Form der Mitfeier der Sonntagsmesse ermögli-
chen. Es ist ein schönes und ermutigendes Zeichen, dass immer wieder 
Pfarrgemeinden wie die Ihrige bei diesem wichtigen Dienst der Verkün-
digung mitwirken.  
In Vorfreude auf den Gottesdienst in Ihrer Gemeinde grüße ich Sie herz-
lich und wünsche Ihnen Gottes Segen für Ihren Weg und Ihren Alltag. 

Ihr Wolfgang Drießen 
Katholische Rundfunkarbeit Trier-Saarbrücken 
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Der Frauenbund hat sich entschlossen, im Hin-
blick auf die gesundheitliche Verantwortung der 
Mitglieder, auch im Juni die Frauenmesse ausfal-

len zu lassen. Wir hoffen sehr, dass nach den Sommerferien unsere 
Frauenmesse am 2. September 2020 stattfinden kann. Wir informieren 
Sie weiterhin im Pfarrbrief. 
Der Vorstand des Frauenbundes wünscht allen Besonnenheit und Ge-
sundheit, damit wir diese schwere Zeit gemeinsam überstehen. 

Hildegard Trapp 

 

Gesprächskreis Trauer 

Der Gesprächskreis Trauer trifft sich nicht am Montag, 8. Juni 
2020, um 19.00 Uhr, im Cusanushaus. 
 

Bliesen 
 

Kath. Frauengemeinschaft 
Leider muss die für Juni 2020 geplante Tagesfahrt wegen 
der Beschränkungen durch die Corona-Pandemie ausfal-

len. Bleiben Sie alle gesund! 
Anneliese Haupenthal 

 

Pfarrbücherei in Bliesen wieder geöffnet 
Ab Mittwoch, 20. Mai 2020, ist die Pfarrbücherei in Bliesen 

wieder zu den üblichen Öffnungszeiten, jeweils mittwochs von 14.00 bis 
17.00 Uhr, geöffnet. Beim Betreten sind die Auflagen der Behörden 
unbedingt zu beachten (Sicherheitsabstand, Einzelzutritt). Das Team der 
Pfarrbücherei freut sich, wenn auch unter neuen Voraussetzungen auf 
Ihren Besuch. 

Gertrud Hinsberger 
 

Urweiler 
 

Seniorenkreis 
Aufgrund der derzeitigen Corona-Pandemie halten wir es 
aus unserer Sicht für sinnvoll, unsere „Sommerferien“ vor-

zuverlegen. Dies heißt konkret, dass voraussichtlich erst wieder ab Sep-
tember 2020 Seniorenmessen mit anschließendem gemütlichem Bei-
sammensein stattfinden können. Uns liegt das Wohl unserer älteren 
Mitmenschen sehr am Herzen. Wir danken für Ihr Verständnis und blei-
ben Sie alle gesund! 

Team Seniorenkreis 
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Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
Seelsorger Pfarrer Klaus Leist 

Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Pfarrer Erwin Recktenwald 
St. Annenstraße 43  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 77 093  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: erwin.recktenwald@gmx.de  
 

Diakon Andreas Czulak 
Remigiusstraße 2  *  66606 Bliesen 
Telefon: 06854/8530 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 
 

Zentralbüro 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Büro  
WND St. Anna 
St. Annenstraße 43 
 

Büro Bliesen 
Remigiusstraße 2 
66606 Bliesen 

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de * Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Gabi Marx, Cornelia Kreuz 
und Marina Bechtel 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 
 

Mittwoch ganztägig geschlossen! 

 
  9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 16.30 Uhr 

Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 

 
 

Telefon: 06854/8530  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr 

 

 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  
Pfarrbrief Nr. 9 vom 15. Juni – 5. Juli 2020: 29. Mai 2020 

Pfarrbrief Nr. 10 vom 6. Juli – 16. August 2020: 22. Juni 2020 
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